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Auslober /Organizer
AIV Architekten- und Ingenieur-Verein
zu Berlin-Brandenburg e.V., Berlin
Onlinekoordination/Medienpartner
wawettbewerbe aktuell

Wettbewerbsart /Type of Competition
Offener Ideen- und Förderwettbewerb
Zulassungsbereich /Restriction of admissions
Der Zulassungsbereich ist nicht begrenzt.
Teilnehmer*innen/Participant
Stadtplaner*innen, Landschaftsarchitekt* innen,
Architekt*innen, Bauingenieur*innen, Verkehrs-
planer*innen und Künstler*innen (nicht älter als
35 jahre) sowie Studierende entsprechender
Fachrichtungen
Beteiligung /Participation
90 Arbeiten
Termine /Schedule
Anmeldeschluss                             18. 01. 2021
Abgabetermin                                15. 02. 2021
Schinkel-Ausschuss (Jurysitzung)  27. 02. 2021
Jury
Jury des Wettbewerbs ist laut Statut der Schinkel-
Ausschuss. Er setzt sich aus per Statut gesetz-
ten und gewählten Mitgliedern zusammen.
Zusätzlich können in jedem Jahr besondere
Sachverständige und Gastpreisrichter*innen
eingeladen werden.
Wettbewerbsaufgabe
Der Westhafen und der Berliner Großmarkt kön-
nen als sogenannte „geheime Orte“ bezeichnet
werden. Trotz verkehrsgünstiger und relativ zen-
trumsnaher Lage sind die baulichen Strukturen
und die Bedeutung für die Ver- und Entsorgung
der Stadt den meisten Berliner*innen unbekannt.
Die BGM wie auch die BEHALA als Betreiber des
Westhafens sind bestrebt, die Wahrnehmung
ihrer Einrichtungen in der Stadtgesellschaft zu
erhöhen. Das Hafenfest zum 100. Geburtstag
ist für das Jahr 2023 vorgesehen. Aufgrund
der expandierenden Metropole stehen beide
Landesbetriebe unter hohem Wachstumsdruck,
zusätzliche Grundstücksflächen stehen jedoch
nicht zur Verfügung. Aus den funktionalen, bau-
lichen und logistischen Anforderungen der
beiden Institutionen am gemeinsamen Standort
entstehen vielfältige Fragestellungen.

Architektur
Schinkelpreis + Sonderpreis (€ 3.000,–) 
Felix Hauff · René Dapperger, Uni Stuttgart
1. Diesing-Preis
Johanna Kuder · Judith Blatter
Katharina Straub, HTWG Konstanz
2. Diesing-Preis
Cornelius Menzel, TU Berlin
3. Diesing-Preis + Sonderpreis
Anna Kuretzky · Jonathan Schmalöer
Conrad Risch · Jonas Läufer
RWTH Aachen/TU München
3. Diesing-Preis
Michelle Kaszàs · Tanyel Yelkenkayalar
HTWG Konstanz

Städtebau
Schinkelpreis + Reisestipendium (€ 3.000,–) 
Arne Markuske · Jonathan Hertling · Robert Ritzel
BTU Cottbus-Senftenberg/TU Berlin
Anerkennung
Jan Oliver Dröge-Rothaar, TU Dortmund
Anerkennung
Benedict Hofmann · Isabel Ohorn
Simon Denkinger, HTWG Konstanz
Anerkennung
Mona Ebelt, Master Städtebau NRW

Landschaftsarchitektur
Schinkelpreis (€ 3.000,–) 
Marcel Tröger · Magnus Hehlke
TU Berlin/University of Copenhagen
Anerkennung
Stephanie Hansen · Tim Keller 
Beuth-Hochschule für Technik Berlin
Anerkennung
Tobias Grünewald · Lorenza Manfredi
Jannis Schiefer 
TU Berlin/Politecnico di Milano/UniKassel

Konstruktiver Ingenieurbau
Sonderpreis
Paul Merz · Niklas Petersen · Sofia Moissiadis 
TU Berlin

Freie Kunst – Anerkennung
Mario Lindner, BTU Cottbus

Architektur
Ursprünglich war die Steigerung der Lebens-
qualität Ziel jeder Bautätigkeit, aber heute ist der
ökologische und soziale Schaden unüberseh-
bar, den der Verbrauch von Flächen- und Mate-
rialressourcen anrichtet. Aufgabe ist es, an
einem Standort im Berliner Westhafen ein For-
schungs- und Anwendungszentrum für Kreis-
laufwirtschaft von Baustoffen zu entwickeln.
Bereits heute werden an diesem Ort Altmateria-
lien gesammelt, sortiert und umgeschlagen.
Zukünftig soll hier das anthropogene Lager
„Stadt“ als Sekundärrohstoffquelle, als Res-
source für täglich benötigte Baumaterialien
erforscht, kartiert und nutzbar gemacht werden
mit dem Ziel, Bauteile und -stoffe zu recyceln
und in den Kreislauf der Bauwirtschaft zurück-
zugeben (Stichwort Urban Mining).
Städtebau
Müssen innerstädtische Flächen für Handel und
Logistik zwangsweise den Händlern und Ge-
werbetreibenden vorbehalten bleiben? Ist es
möglich, diese Flächen auch als Orte für gesell-
schaftliche Verantwortung, Genuss, Kultur, Bil-
dung oder Freizeit zu denken? Das Bearbei-
tungsgebiet zwischen Humboldthafen und
Flughafen Tegel ist topografisch und land-
schaftlich durch den Berlin-Spandauer-Schiff-
fahrtskanal geprägt. Etwa mittig liegen Westha-
fen und Berliner Großmarkt, die beide eine
zentrale Rolle in der überregionalen Güter- und
Lebensmittelversorgung einnehmen. Basierend
auf einer gesamträumlichen Betrachtung sollen
zunächst die strukturellen Qualifizierungs- und
Verknüpfungspotentiale dieses Stadt- und
Landschaftsraumes mit seiner Umgebung
untersucht werden. Für den Berliner Großmarkt
ist anschließend ein städtebauliches Konzept zu
erarbeiten, um diesen Bereich neu zu organisie-
ren und Nutzungen zu ergänzen.
Landschaftsarchitektur
Die Aufgabe befasst sich mit der Definition von
Öffentlichkeit und Freiraumnutzung für die zwei
unterschiedlichen, durch hoch funktional orga-
nisierte technische Abläufe geprägten Gewer-
bestandorte Westhafen und Großmarkt. Auf
Masterplan-Ebene soll untersucht werden, wie
der Ort zu einem Bindeglied im Stadtgefüge
werden kann, als Teil überbezirklicher Fuß- und
Radwegeverbindungen und unter Erschließung
der Aufenthaltsqualitäten am Wasser.
Im Vertiefungsbereich ist das technische Bau-
werk der Beusselbrücke mit seinen zahlreichen
Aus- und Abfahrten und komplexen Höhenla-
gen zu betrachten.
Konstruktiver Ingenieurbau
Die Aufgabe besteht darin, eine Brücke über
den Spandauer Schifffahrtskanal zu entwerfen.
Zwischen den teilweise denkmalgeschützten
Solitären des Westhafengeländes sowie den
Großformen auf dem Gelände des Berliner
Großmarkts soll die neue Brücke mit ihrem Trag-
werk Ausdruck der zukünftigen Entwicklung des
Wettbewerbsgebietes werden.
Freie Kunst
Der künstlerische Beitrag soll auf die Struktur des
Wettbewerbsortes eingehen, mit künstlerischen
Mitteln die Funktion der Umschlagfläche für die
Stadt als Versorgungszentrum hinterfragen und
eine Perspektive für die künftige Entwicklung
internationaler Transportströme aufzeigen.
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Architektur Schinkelpreis + Sonderpreis  Felix Hauff · René Dapperger, Universität Stuttgart

Städtebau Schinkelpreis + Stipendium  Arne Markuske · Jonathan Hertling · Robert Ritzel, BTU Cottbus-Senftenberg/TU Berlin
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2. OG

4. OG

Ansicht, Schnitt, Grundriss

Städtebaulicher Entwurf

Perspektive Park Neues Ufer

Perspektive Forum

Perspektive Markthalle



Landschaftsarchitektur Schinkelpreis  Marcel Tröger · Magnus Hehlke, TU Berlin/University of Copenhagen

Konstruktiver Ingenieurbau Sonderpreis  Paul Merz · Niklas Petersen · Sofia Moissiadis, TU Berlin
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Querschnitt

Grundriss

Lageplan

Floating Gardens

Masterplan

Miniatur. Wälder & Sedimentlandschaft
Die Agora und der Sediment Hub


